
Молодежная встреча, Молдова 23-28.10.2015 

 

 

 

Datum Dauer Maßnahme verantwortlich 

22.10.2015 
Donnerstag 

 Anreise des Betreungsteams Bernhard 
Szech (BS) 
Anna Shmidt 
(AS) 
 

23.10.2015 
Freitag 

 Anreise der Delegationen bis 21:00 Uhr  Bernhard 
Szech (BS) 
Anna Shmidt 
(AS) 
Bernd Freyer 
(BF) 
Olga Kehl (OK) 

24.10.2015 
Samstag 

8:30 - 9:30  
10:00 - 10:15  
10:15 - 10:45 
10:45 - 11:00 
11:00 
 
11:00 - 11:20 
11:20 - 11:40 
11:40 - 12:00 
12:00 - 12:40 
 
 
 
12:40 - 13:00 
13:00 - 14:00 
14:00 - 14:30 
 
14:30 - 15:30 
 
 
 
 
 
15:30 - 16:00 
16:00 - 17:00 
17:00 - 18:00 
18:00 - 19:00 
19:00 - 20:00 
20:30  

Frühstück 
Eröffnung 
Begrüßung IHK Moldova 
Org. Hinweise  
Visitenkarten, Präsentationen 
 Delegationen: 
1. Moldau 
2. Belarus 
3. Deutschland 
4. Russland: 
Perm: "Innovative Ansätze zur Ausbildung in der" 
Techno -Sicherheit "20 min. 
Nizhny Novgorod:  20 Minuten 
5.   Ukraine, «Eremurus», 20 Minuten 
Mittagessen 
Vortrag (Einführung), Bedeutung des Klimaschut-
zes und Handlungsbedarf der Weltgemeinschaft 
Gruppenbildung  
1. Gruppe Klima-/Umweltschutz (Umweltschutz-

konzept) 
2. Erneuerbare Energiequellen (Projektkonzept 

Kommune)  
3. Abfallwirtschaft 
Kaffeepause 
Teambuilding 
Moldawische Volkstanzgruppe 
Teambuilding 
Abendessen 
Kulturabend (Moldawien) 

 
BS, OK 
AS, OK 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BS 
 
BS, AS, OK 

25.10.2015 
Sonntag 

8:30 - 9:30 
10:00 - 12:30  
12:30 - 13:30 
14:00 
 
 
19:00 - 20:00 

Frühstück 
Gruppenarbeit 
Mittagessen 
Exkursion nach Old Orhei 
(http://worldofmoldova.com/ru/attractions-of-
moldova/old-orhei/) 
einschl. Abendessen  

 



Молодежная встреча, Молдова 23-28.10.2015 

 

 

Datum Dauer Maßnahme verantwortlich 

26.10.2015 
Montag 

8:30 - 9:30 
10:00 - 11:00 
 
 
 
11:00 - 12:30 
 
 
 
12:30 - 13:30 
14:00 - 15:00 
 
 
15:30 - 16:00 
16:00 - 19:00 
 
19:00 - 20:00 
20:00 – 20:30 
 
20:30 

Frühstück 
Erklärungen des Experten: Ermuratschii Vladimir, 
Dr. habilitat der Ingenieurwissenschaften,  
 Institut für Energie der Akademie der Wissen-
schaften der RM 
Ideenmesse: Die Teilnehmer stellen von ihnen in 
frei gewählter Form Gedanken und Ideen, die sie 
vor dem Aufenthalt hatten und nach dem Aufent-
halt bekommen haben.  
Mittagessen 
Experte: Dr. Drumea Dumitru, coordinator natio-
nal Parteneriatului Global penturu Apa, Moldova 
Kravchuk N. , Gutta-Klub, Moldova 
Kaffeepause 
Abschluss Gruppenarbeit (Vorbereitung 
Präsentationen) 
Abendessen  
Vetreter der deutschen  Botschaft in Republik 
Moldau 
Kulturabend (Deutschland) 

 

27.10.2015 
Dienstag 

8:30 - 9:30 
10:00 - 12:00 
 
12:30 - 13:30 
14:00 - 15:30 
 
 
 
15:30 - 16:00 
16:00 - 19:00 

Frühstück 
Präsentation von Projekten, gemeinsame Vorstel-
lung der jeweiligen Gruppenarbeit 
Mittagessen 
Wahl der Delegierten für Konferenz in Berlin, 
Auswertung, altersgerechte Ausarbeitung von 
Abschlussdokumenten und des  gemeinsamen 
Abschlussdokumentes.  
Kaffeepause 
Kulturabend (Belarus, Ukraine, Russland) 
Abendessen, Abschlussabend, Disco 

 

28.10.2015 
Mittwoch 

 Abreise der Delegationen  

 
- Aufteilung der Teilnehmer in Arbeitsgruppen (3 Gruppen) 
- Aufgabenstellung: Entwicklung eines Dorf-/städtischen Lebens aus Bürgersicht unter Berücksichti-

gung vorgegebener Ausgangssituationen (Klima-, Umweltschutz, Energie), zugeschnitten auf die 
Altersgruppen, Herausarbeiten notwendiger Transformations- und interner Integrationsprozesse, 

- Altersdifferenzierte Erarbeitung eines Projektkonzepts für den klima- und umweltschutzrelevanten 
Aufbau durch Bürgerinitiativen anhand eines Fallbeispiels in Kommunen der Ukraine; Empfehlung 
für stabilisierende zivilgesellschaftliche Aktivitäten in der Ukraine; Option der späteren Realisierung, 

- Schlussfolgerungen für die weiteren teilnehmenden Länder 
- Ideenmesse: Die Teilnehmer stellen von ihnen in frei gewählter Form Gedanken und Ideen, die sie 

vor dem Aufenthalt hatten und nach dem Aufenthalt bekommen haben. Das können sowohl Ideen 
für weitere Kooperationsprojekte sein als auch Vorführungen und Resümees in beliebiger Form 
inkl. Kunstform sein. 

- Plenum zur gemeinsamen Vorstellung der jeweiligen Gruppenarbeit. 
-  Auswertung, altersgerechte Ausarbeitung von Abschlussdokumenten und des  gemeinsamen Ab-

schlussdokumentes. 
- Verabredung der weiteren Schritte, inkl. Brief an das jeweilige Parlament, Außenministerium und 

Familien-/Jugendministerium 
- Parlament zur demokratischen Delegiertenwahl für die Abschlusskonferenz in Berlin (3 Teilnehmer 

von Land). 


